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Eröffnung: Bernhard Bußwinkel (r.) und Michael Stojan führten durch die Ausstellung im Kreishaus. Foto: HK

Baukultur im Kreis Gütersloh
Ausstellungen im Kreishaus und in den angehörigen Kommunen

¥ Halle/ Gütersloh (HK). „Wir
müssen weg von dem Alltags-
spruch ,Was den Bürger
schreckt, gefällt dem Archi-
tekt“, forderte Landrat Sven-
Georg Adenauer bei der Auf-
taktveranstaltung des Som-
mers der Baukultur und hatte
die Lacher auf seiner Seite.
Nicht erwähnt hat er, dass im
Kreishaus derzeit Beispiele in
einer Ausstellung zu sehen
sind, bei deren Anblick Bürger
und Architekten die Hände
wohl über dem Kopf zusam-
menschlagen würden.

An sich sind es fünf verschie-
dene Ausstellung, die anlässlich
des Sommers der Baukultur im
Kreishaus gezeigt und noch bis
zum 13. September zu sehen sein
werden. Also während der kom-

pletten Zeit, in der parallel in al-
len 13 Kommunen des Kreises
Vorträge, Exkursionen und Füh-
rungen sich mit dem Thema
Baukultur auseinandersetzen.
Mit Fragezeichen sind einige be-
sonders misslungene Beispiele in
der Ausstellung über die »Regio-
nale Baukultur des ländlichen
Raumes im Mühlenkreis Min-
den-Lübbecke« versehen. Fassa-
den die verstören, die unharmo-
nisch aussehen und mit nicht
mal ansatzweise Zitate der re-
gionalen Baukultur aufgreifen,
zeigt der Landschaftsverband
Westfalen Lippe im Kreishaus.
Aber natürlich auch Tipps, wie
man es besser machen kann.

In die gleiche Kerbe hat das
»Bündnis für Baukultur« der In-
teressengemeinschaft Planen
und Bauen in Westfalen gehau-

en. Neben vielen positiven Bei-
spielen gelungener Integration
in vorhandenen Baubestand zei-
gen sie auch verpasste Chancen
und führen in der Kategorie »So
bitte nicht« unter anderem das
Rathaus von Herzebrock-Clar-
holz an. Ganz so unumstritten
sind selbst ausgezeichnete Bau-
werke nicht, wie sich bei der
Führung durch die Ausstellung
durch Michael Stojan (Siegen)
und Bernhard Bußwinkel (Ab-
teilungsleiter Bauen, Wohnen
und Immissionen und Modera-
tor des Sommers der Baukultur)
feststellen ließ. Denn die dort
vorgestellten prämierten Schul-
bauten weisen laut Stojan häufig
einen funktionellen Makel auf.

Viele große Glasfassaden
Richtung Süden heizen die Klas-
senräume derartig auf, dass die

Schüler unter den ästhetischen
Vorstellungen der Architekten
leiden.

Teilausstellung Nummer 4
kommt aus Düsseldorf. Das Mi-
nisterium für Bauen und Ver-
kehr zeigt mit dem Landespreis
Architektur, Wohnungs- und
Städtebau »Energieeffizientes
Bauen für die Zukunft«. Und
Ausstellung Nummer 5 ist eine,
die es eigentlich gar nicht mehr
gibt und die anlässlich des
Sommers der Baukultur im Kreis
Gütersloh teilweise rekonstru-
iert wurde: »Spurensuche« lautet
der Titel.

Bußwinkel dankte in diesem
Zusammenhang insbesondere
Dipl. Ing. Ranghild Klußmann,
die es ermöglichte, fragmenthaft
an diese nicht mehr existierende
Ausstellung zu erinnern.

6 bis 22 Uhr: Das Lindenbad
ist geöffnet.
7.30 bis 12.30, 14 bis 17.30
Uhr: Die Bürgerberatung ist
geöffnet.
8 bis 12.30, 14 bis 17.30 Uhr:
Öffnungszeiten Rathaus I und
II.
8 bis 18 Uhr: Der Entsor-
gungspunkt Nord in Halle-
Künsebeck ist geöffnet.
10 bis 13, 18 bis 20 Uhr: Öff-
nungszeiten der Stadtbüche-
rei.
14 Uhr: Treffen der Donners-
tagswandergruppe des Hei-
matvereins Halle am Bahnhof
vor der Bäckerei Lechter-
mann.
14.30 bis 18 Uhr: Das Café
Gegenüber am Kirchplatz ist
geöffnet.
15 bis 17 Uhr: Offene St. Jo-
hanniskirche.
15 bis 18 Uhr: Kinderbetreu-
ung in der Haller Kinderstube,
Bahnhofstraße 17.
17 bis 20 Uhr: Offener Treff
im Jugendzentrum, Bürger-
zentrum Remise.
18 bis 20 Uhr: Das Jugendzen-
trum Künsebeck ist geöffnet.
18.15 Uhr: Offener Lauftreff
Tatenhausen, Start ab
Schlossparkplatz Tatenhau-
sen.
19 Uhr: Der FDP-Ortsver-
band Halle trifft sich, Hotel
Buchenkrug.

TERMINE heute

Künsebecker fahren

ins Germanendorf
¥ Halle (HK). Die Interessen-
gemeinschaft Künsebecker Bür-
ger besucht das »Künsebecker
Haus« in Oerlinghausen. Ge-
plant sind an diesem Tag eine
»Mitmachführung« und die Be-
sichtigung des Hauses, das in
dieser Form an der B 68 in Kün-
sebeck gefunden wurde! Die
Mitmachführungen thematisie-
ren die Technik der Steinzeit. Sie
sind nicht nur besonders infor-
mativ, sondern bieten den Teil-
nehmern auch die Möglichkeit,
sich aktiv an den einzelnen Vor-
führungen zu beteiligen. Auf
dem zweistündigen Rundgang
vom eiszeitlichen Rentierjäger-
zelt bis hin zum jungsteinzeitli-
chen Langhaus lernen die Gäste
die Feuersteinbearbeitung ken-
nen, probieren verschiedene
Methoden der Feuererzeugung
aus, arbeiten mit einem Stein-
bohrer, erzeugen geheimnisvolle
Töne mit Schwirrhölzern, erle-
gen mit einem nachgebauten
Fischspeer imaginäre Forellen
im Museumsteich und probie-
ren das Bogenschießen und
Speerschleudern aus. Bildung
von Fahrgemeinschaften. An-
meldungen bitte an Axel Schlü-
ter, Sportplatzstraße 14,
Halle/Künsebeck oder `
(0 52 01) 82 85 55

Naturkundliche Wanderung
¥ Halle (HK). Im Rahmen ihrer
naturkundlichen Wanderungen
veranstaltet die Biostation
Gütersloh/Bielefeld am Freitag,
4. September, von 15 bis 17 Uhr
eine Vogel-Exkursion in den
Rieselfeldern Windel. Unter der
Leitung von Anna Katharina
Müller werden mit Ferngläsern

und Spektiv Vögel auf Wasser-
flächen und Wiesen beobachtet.
Sind die ersten Durchzügler
schon eingetroffen? Bitte mit-
bringen: wettergerechte Klei-
dung, festes Schuhwerk, Fern-
glas. Treffpunkt: Biostation GT/
BI, Rieselfelder Windel, Nieder-
heide 63, Bielefeld-Senne.
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guten Appetit!

Borgholzhausen

Halle

Steinhagen

Versmold

Außerhalb

Möchten auch Sie Ihr Mittagstisch-Angebot inserieren?

Infos unter Telefon (0 52 01) 1 51 11

Bad Laer – Café-Bistro Medicus,
Grüner Weg 1 (im Gesundheitszentrum), Telefon 0 54 24/6 44 46 16

Schinkenkrustenbraten mit Schwarzwurzeln u. Klößen 5,40 p
Gefüllte Zucchini mit Hackfleisch u. Käse, dazu Salat u. Reis 5,80 p
Asiatische Nudelpfanne mit Sprossen 4,90 p

Arcade Imbiss-Restaurant, Wiesenstraße 3a, Telefon 29 35

Kohlroulade mit Salzkartoffeln und Salat 5,70r
Apfelpfannkuchen 3,80r
Blindhuhn ab 2,50r

Altstadthotel, Wiesenstraße 4, Telefon 9 52-0

Champignonschnitzel
am Salatbukett mit Röstinchen 6,50r
Salatteller mit gebratenen Rinderfiletstreifen 6,50r

Graf Bernhard 1344, Bahnhofstraße 56, Telefon 87 01 93

Mittagsbüfett von 12 bis 14 Uhr 8,50r
oder à la carte
(Mittagskarte unter www.grafbernhard1344.de)

Landgasthof Pappelkrug, Pappelstraße 4, Telefon 74 79

Mittagstisch
3 Gerichte zur Auswahl
von 12 bis 14 Uhr je 6,50r

Landfleischerei Goldbecker, Am Uphof 9, Telefon 93 31 58

Gulaschsuppe 2,30r
Zigeunerkotelett
mit Rösti und Blumenkohl 3,80r

Mittagstisch im Altkreis
Sie möchten heute gut und günstig zu Mittag essen?

Hier die aktuellen Tipps aus dem Altkreis Halle.
Wir wünschen

Ein Service Ihrer Heimatzeitung!

guten Appetit!

- Anzeige -

Tier sucht Mensch
¥ Kreis Gütersloh (HK).
Vicky, eine interessante
1 1/2-jährige Mischung aus
Yorkshire Terrier und Pudel, ist
stolze 25 Zentimeter groß und
drei Kilo schwer, eine liebevolle
Hündin, die sehr anhänglich ist.
Allerdings sucht sie sich Frauen
aus, vor Männern hat sie großen
Respekt, aber ohne einen Ansatz
von Angstangriffen wie Knurren
zu zeigen. Bei ihrem Menschen
sitzt sie gerne ganz nah dabei, sie
befindet sich immer im gleichen
Raum, natürlich auch gerne auf
der Couch. Fremden gegenüber
ist sie distanziert. Mit anderen
Hunden hat sie kein Problem, sie
ignoriert sie oder geht ihnen
ganz aus dem Weg. Katzen findet
sie uninteressant, ebenso Vögel,
es ist also kein Jagdtrieb vorhan-

den. Über ihr Verhalten gegen-
über Katzen im eigenen Heim
gibt es keine Erfahrungswerte.
Vicky kann in autofreien Gebie-
ten ohne Leine laufen, sie achtet
immer darauf, wo ihr Frauchen
ist und kommt wieder wenn man
sie ruft. Vicky bräuchte eine Fa-
milie, in der sie die Möglichkeit
hat, sich eng an eine Frau anzu-
schließen, schön wären auch
Kinder, die sie aber nicht be-
drängen sollten. Um allen Pro-
blemen vorzugreifen, sollte es
jemand sein, dem es nichts aus-
macht, Couch und auch mal das
Fußende vom Bett mit ihr zu tei-
len. Kontakt:` (0 52 01) 43 82.

@ Mehr im Internet
www.hundenothilfe-owl.de

Anderer Gottesdienst
¥ Halle (HK). »Jesus im Alltag«
lautet das Thema des ersten an-
deren Gottesdienstes nach der
Sommerpause am kommenden
Sonntag um 18 Uhr in der Haller
St. Johanniskirche. Viele Men-
schen haben in den Sommerferi-
en Zeit auf christlichen Freizei-
ten verbracht, haben schon ein-
mal an einem Alpha-Kurs teil-
genommen oder haben anders
intensiv Zeit mit Gott verbracht.
Hier ist es oft sehr einfach, sich
Jesus nahezufühlen. Das Pro-
blem, Jesus im Blick zu halten,
beginnt dann, wenn der Alltag
wieder eingekehrt ist. Die Schu-
le, die Arbeit, der Sportverein,
die Hobbys, die Freunde, die
nicht glauben. Wie kann es klap-
pen, dass Jesus im Alltag nicht
untergeht?

Triple-Bogey kostet den Sieg
GOLF: Julian Kunzenbacher erreicht Platz 17 bei der DM in Berlin

¥ Halle (Felix). Bis zum 15.
Loch sah es gut aus für Julian
Kunzenbacher. Bei der Deut-
schen Meisterschaft der Nach-
wuchsgolfer der Altersklasse
18 gehörte der Haller lange
zum engsten Verfolgerfeld des
späteren Siegers Jonas Robert
Kugel. Ein Triple-Bogey am 16.
Loch aber machte dem 17-Jäh-
rigen Spieler des GC Teuto-
burger Wald schließlich alle
Hoffnungen für einen Sprung
auf’s Treppchen zunichte.

Bis in die Finalrunde hatte es
Julian Kunzenbacher auf der An-
lage des GC Schloss Wilkendorf

bei Berlin geschafft, lag nach den
ersten beiden Runden am Frei-
tag und Samstag – trotz zuwei-
len schwieriger Wetterbedin-
gungen – zusammen mit Chri-
stopher Wüst (GC Hubbelrath)
und Yannick Gumowski (GC
Duisburg) auf einem geteilten
dritten Platz. 47 Spieler hatten
sich insgesamt für die dritte, die
Finalrunde am Sonntag, qualifi-
ziert.

Zweitweilig sogar auf Platz
zwei, besiegelte das Ergebnis am
16. Loch jedoch den Endstand
bei den Deutschen Meisterschaf-
ten der Jungen AK 18 für Julian
Kunzenbacher. Mit einem Tri-

ple-Bogey (drei über Par) fiel er
weit hinter die Mitbewerber zu-
rück. Mit zehn Schlägen über der
Rundenvorgabe beendete er –
nach zwei weiteren Bogeys an
den Löchern 17 und 18 –
schließlich das Turnier. Das
reichte letztlich »nur« noch zu
einem geteilten 17. Platz.

Der Paderborner Philipp
Rumpf, der es ebenfalls bis in die
Finalrunde geschafft hatte,
musste sich mit einem geteilten
Platz 31 zufrieden geben. Victor
Moraldo vom GC Münster-Wil-
kinghege erreichte bei der Deut-
schen Meisterschaft letztlich
Platz 42.

Immer wieder
nach Baltrum

Erholsame Tage bei Diakonie
¥ Halle (HK). Die Villa Son-
nenwinkel auf Baltrum ist
auch in diesem Jahr intensiv
angenommener Urlaubsort
von Gruppen aus dem Altkreis.
Besitzer ist der Kirchenkreis
Halle.

Kurt Mickler, der mit seiner
Gruppe kürzlich zurückkehrte:
„Auf der Insel ist es herrlich still,
keine Autos oder Motorräder,
nur Pferdegetrappel und Fahr-
radklingeln.“ Die Wege zum
Strand oder ins Dorf sind relativ
kurz. In der tollen Atmosphäre
des Hauses bei Vollpension seien
Gymnastik, Spiele und kleine
Feiern möglich, darum sei das
Haus ein beliebtes Ziel.

Beliebtes Ferienziel der Senioren: Das Haus des Kirchenkreises Halle auf Baltrum war in diesem Jahr wieder in-
tensiv genutzter Urlaubsort unter anderem für Senioren. Unser Bild zeigt die Gruppe, die von den Eheleuten Gun-
hild und Kurt Mickler begleitet wurde. Foto: HK


